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AUTOMATIKGETRIEBE 
 Das Viergang-Automatikgetriebe bietet 
wahlweise den Komfort einer vollauto-
matischen Schaltung mit einem Sport- 
und einem Schnee-Programm oder die 
Möglichkeit, die Gänge von Hand zu 
schalten. 
 Dabei haben Sie die Wahl zwischen 
vier Betriebsarten: 
   -   Automatikbetrieb  mit elektro-

nischer Steuerung der Gänge durch 
das Getriebe, 

  -  Programm  Sport  für einen dyna-
mischeren Fahrstil, 

  -  Programm  Schnee  für besseres 
Fahrverhalten bei schlechter Bo-
denhaftung, 

  -   manueller  Betrieb mit Gangwahl 
durch den Fahrer.  

   1.  Gangwählhebel 
  2.  Taste  "S"     (Sport)  
  3.  Taste  "    "     (Schnee)    

  Schaltkulisse 

  P.  Parkstellung 
   -  Fahrzeug abstellen mit angezogener 

oder gelöster Feststellbremse 
  -  Motor starten  
  R.  Rückwärtsgang 
   -  Rückwärts fahren, Fahrzeug im Still-

stand, Motor im Leerlauf  
  N.  Leerlauf 
   -  Fahrzeug abstellen mit angezo-

gener Feststellbremse 
  -  Motor starten  
  D.  Automatikbetrieb 
  M. +/-   Manueller Betrieb mit Gangwahl 

durch den Fahrer 
     nach vorne schieben, um hochzu-

schalten  
 oder 
    nach hinten ziehen, um zurückzu-

schalten   

  Gangwählhebel 

 Wenn Sie den Gangwählhebel verstel-
len, um eine Schaltposition zu wählen, 
leuchtet die entsprechende Kontroll-
leuchte im Kombiinstrument auf. 
  P.  Parking (Parkstellung) 
  R.  Reverse (Rückwärtsgang) 
  N.  Neutral (Leerlauf) 
  D.  Drive (Fahren im Automatikbetrieb) 
  S.  Programm  Sport  
     .  Programm  Schnee  
  1, 2, 3, 4 .  Eingelegte Gänge im manuel-

len Betrieb 
  -.  Fehleranzeige im manuellen Betrieb 

  Anzeigen im Kombiinstrument 

  Bremse treten 

     Treten Sie die Bremse, wenn 
diese Kontrollleuchte im Kom-
biinstrument aufl euchtet (z.B. 
beim Starten des Motors).    
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  Anfahren 
     Ziehen Sie die Feststellbremse an. 
    Stellen Sie den Wählhebel auf  P  oder  N . 
    Starten Sie den Motor.  
 Andernfalls ertönt ein akustisches Si-
gnal in Verbindung mit einer Meldung 
auf dem Multifunktionsbildschirm. 
     Treten Sie bei laufendem Motor auf 

das Bremspedal. 
    Lösen Sie die Feststellbremse. 
    Stellen Sie den Wählhebel auf  R ,  D  

oder  M . 
    Lassen Sie das Bremspedal lang-

sam los.  
 Das Fahrzeug setzt sich sofort in Bewe-
gung. 

  Automatikbetrieb 
     Stellen Sie den Wählhebel auf  D  

zum  automatischen  Schalten in 
vier Gängen.  

 Das Getriebe arbeitet nun im auto-ad-
aptiven Betrieb ohne Zutun des Fah-
rers. Es wählt automatisch den für den 
Fahrstil, das Straßenprofi l und die Fahr-
zeugbeladung am besten geeigneten 
Gang. 
 Zum maximalen Beschleunigen ohne 
Betätigung des Wählhebels treten Sie 
das Gaspedal ganz durch (Kick down). 
Hierbei schaltet das Getriebe automa-
tisch zurück oder behält den eingelegten 
Gang bis zum Erreichen der maximal 
zulässigen Motordrehzahl bei. 
 Beim Bremsen schaltet das Getriebe 
automatisch zurück, damit die Motor-
bremse wirksam werden kann. 
 Wenn Sie den Fuß plötzlich vom Gas-
pedal nehmen, schaltet das Getriebe 
aus Sicherheitsgründen nicht in den hö-
heren Gang. 

  Programm Sport und Schnee 
 Diese beiden Spezialprogramme er-
gänzen den Automatikbetrieb unter be-
sonderen Betriebsbedingungen. 

  Programm Sport "S" 
     Drücken Sie auf die Taste  "S" , so-

bald Sie den Motor gestartet haben.  
 Das Getriebe steuert die Gänge automatisch 
so, dass die Motorleistung im Hinblick auf eine 
dynamische Fahrweise voll ausgeschöpft wird. 

  Programm Schnee "  " 
     Drücken Sie auf die Taste "  ", so-

bald Sie den Motor gestartet haben.  
 Das Getriebe passt sich den Fahrbedin-
gungen auf rutschiger Fahrbahn an. 
 Dieses Programm erleichtert das
Anfahren und den Antrieb bei geringer 
Bodenhaftung. 

  Rückkehr zum Automatikbetrieb 
     Sie können das eingestellte Pro-

gramm jederzeit verlassen und wie-
der in den auto-adaptiven Betrieb 
umschalten, indem Sie erneut auf 
die betreffende Taste drücken.   

 Wenn während der Fahrt der Wähl-
hebel versehentlich auf  N  gestellt 
wird, nehmen Sie das Gas weg, bis 
der Motor die Leerlaufdrehzahl er-
reicht hat, und schalten Sie dann auf 
 D , um zu beschleunigen. 

 Stellen Sie den Wählhebel nie-
mals auf  N , wenn das Fahrzeug 
in Bewegung ist. 
 Stellen Sie den Wählhebel nie-
mals auf  P  oder  R , solange das 
Fahrzeug nicht stillsteht.  

 Wenn der Motor im Leerlauf 
dreht, der Wählhebel auf  R ,  D  
oder  M  steht und die Bremsen 
gelöst sind, setzt sich das Fahr-
zeug in Bewegung, auch wenn 
kein Gas gegeben wird. 
 Lassen Sie Kinder niemals bei 
laufendem Motor unbeaufsich-
tigt im Fahrzeug zurück. 
 Ziehen Sie bei Wartungsarbeiten 
mit laufendem Motor die Fest-
stellbremse an und stellen Sie 
den Wählhebel auf  P .  

  S  erscheint im Kombiinstrument.  

    erscheint im Kombiinstrument.   
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  Manueller Betrieb 
     Stellen Sie den Wählhebel auf  M , 

um  stufenweise  in vier Gängen zu 
schalten. 

    Schieben Sie den Hebel zum  +  Zeichen, 
um in den höheren Gang zu schalten. 

    Ziehen Sie den Hebel zum  -  Zeichen, um 
in den niedrigeren Gang zu schalten.  

 Der Schaltbefehl wird nur ausgeführt, 
wenn Fahrzeuggeschwindigkeit und 
Motordrehzahl dies zulassen, andern-
falls übernimmt vorübergehend die 
Schaltautomatik die Kontrolle. 

  D  verschwindet aus der An-
zeige, stattdessen erscheinen 
nacheinander die eingelegten 
Gänge im Kombiinstrument. 
 Bei über- oder untertourigen 

Fahren blinkt der gewählte Gang für die 
Dauer einiger Sekunden, danach wird 
der tatsächlich verwendete Gang ange-
zeigt. 
 Sie können jederzeit von  D  (Automatik-
betrieb) auf  M  (manueller Betrieb) um-
schalten. 
 Im Stand oder bei sehr geringem Tem-
po schaltet das Getriebe automatisch in 
den Gang  M1 . 
 Die Programme Sport und Schnee funk-
tionieren nicht bei manuellem Betrieb. 

  Fehleranzeige im manuellen Betrieb 

 Diese Anzeige erscheint, wenn 
ein Gang nicht richtig eingelegt 
ist (Wählhebel zwischen zwei 
Schaltpositionen).   

  Fahrzeug anhalten 
 Bevor Sie den Motor abstellen, können 
Sie den Wählhebel auf  P  oder  N  stellen, 
um in den Leerlauf zu gehen. 
 Ziehen Sie in beiden Fällen die Fest-
stellbremse an, um das Fahrzeug ge-
gen Wegrollen zu sichern. 

 Wenn der Wählhebel nicht auf  P  
steht, erscheint beim Öffnen der 
Fahrertür oder ca. 45 Sekunden 
nach dem Ausschalten der Zündung 
eine Meldung auf dem Multifunkti-
onsbildschirm. 
     Stellen Sie den Wählhe-

bel auf  P ; die Meldung ver-
schwindet.   

 Sie laufen Gefahr, dass Getriebe 
zu beschädigen: 
   -  wenn Sie gleichzeitig Gas- 

und Bremspedal betätigen, 
  -  wenn Sie beim Ausfall der Bat-

terie den Wechsel des Schalt-
hebels von der Position  P  in 
eine andere erzwingen.  

  Funktionsstörung 

 Wenn bei eingeschalteter Zün-
dung diese Kontrollleuchte in 
Verbindung mit einem akusti-

schen Signal und einer Meldung auf dem 
Multifunktionsbildschirm aufl euchtet, liegt 
eine Funktionsstörung im Getriebe vor. 
 In diesem Fall schaltet das Getriebe auf 
Notbetrieb und bleibt im dritten Gang blo-
ckiert. Beim Schalten von  P  nach  R  und 
von  N  nach  R  spüren Sie gegebenenfalls 
einen starken Ruck, durch den das Getrie-
be jedoch nicht in Mitleidenschaft gezogen 
wird. 
 Fahren Sie nicht schneller als 100 km/h unter 
Beachtung der örtlichen Verkehrsvorschriften. 
 Wenden Sie sich schnellstmöglich an ei-
nen CITROËN-Vertragspartner oder eine 
qualifi zierte Werkstatt. 

 Um den Kraftstoffverbrauch bei 
längerem Halt mit laufendem 
Motor (zum Beispiel im Stau...) 
zu begrenzen, stellen Sie den 
Gangwählhebel auf  N  und zie-
hen Sie die Feststellbremse an.  


